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Hallo! 
Ich bin gerad• dabei• die letzten Zeilen. für . 

die neue Ausgabe zu schrubeO,und d•~ ,nt n­

ner neuen schreil:JIM•chin•! ! ! ! !Moch e>.n• ~u•­

gabe hätte „;.,,e alt• 11aschine va,.,tlich auch 

nicht überlebt, 
- l -be 

In dieser Ausgebe natürlich wiade~ vie u r 

14Usik,ober auch etwas and•~s.Obrigons,"'!nn 

ihr ,..1 Lust hlbt,ainen Artikel zu schreiben, 

sind wir gerne t,ereit , ihn zu druc~on,sofern er 

gut ist.Schickt uns also eure Ergusse . zu. -

Wie ihr vielleicht b-rkt habt,h•t dies• AuS . 

gebe vier Seiten .ehr, trotz~• . kannte '!",:i -preu 

gehalten werden . Wir suct,en ubrigens 
stl 

i~ 

Leute,di• das Heft vertreiben ~non.Wen" rr~ 
also Interesse dazu hlbt,schraibt air und gt 

nach Wiederv•~•uf spreiM. 

Oi• Kontalc.tadr11s•• des Heftes: 

11algar s~dt/ora•t• lll)lahoff-Str, 42/ 

•709 B1~k-wonn ihr eure Platten oder cass1tton 1" . 

~TEMSAfT bespracnen hlbeO wallt.~.!~~:~t 

uns du Sech"" zu . Jade 5esprecnu"9 i,e.,.-. 

die Adre•s• de• 11ersullors adlr des verk1u 

fors oder der Band oder was ihr ..,chtet. 

Bis bald,tschÜ••_•,.;::,;;:,;:;.. ......
. 

A!:::!) 
weM ihr Anze · · 
schreibt •ir ~~ in . das Heft setzen wollt, 

gewünschten GröB sc.t:-1ckt : die Anzeige in der 

kein Geld daf- 9 ■it.Moißton• aöchte <.eh 

anders regel ur' s~rn. ich aöchte es gerne 

fertige Hett";=EBeup~■lt,daß ihr ■ir des 

Stückzahl hängt ndpreu (1.20) 1bk1uft,die 

Dies hat für ~on ~•~ G~• der ~zeige ab. 

seits die Hefte und ~rteil,daß ihr einer-

selber veitervertr . s0111t auch die Werbung 

euch die Werbung e~bt • andererseits kostet 

H f 
k01non Pfomig wenn . h 11 

...... ,~~ '"""' .... 

~;;:;·::. ~ "·• ·= . '!. ~ \ 1 
,Mah aMory ';ro >'•• 0,00 ;"'"M ,_,"' '~ 
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W/C'l,L ])iAl'K 
CHRON I CAL DIA?.RHOEA,die es nun seit - knapp zwei Jahren gibt,hießen ursprüng­lich Kings o f ehaos ,aber nach mehreren Umbe setzungen spielen CHRONICAL DIARR~ HOEA in der Besetzung Reiner (Drums) , Ro~an(Bass),Thorsten(Vocals) und Jlja (Gui t·ar) .Ihre Musik ist strammer Hard ­core,der flott abgeht,und sie schreiben auch kritische und eindeutige Texte. Sie handeln von Verschmutzung,Geld, Politik,Kritik am System und weiteren Problemen.Ihr einstiges Demo ist auch scnon rund geworden,es ist als Vinyl auf Anti-Schelski Records erschienen . . Die Erstpressung ist bald vergriffen, und ein Beweis dafür,daß es auf der -Platte flott abgeht:13 Trax in 17,5 Minuten!!! Also,die Scheibe lohnt sich, da sie außerdem auch noch sehr gut pro­duziert ist.Ich habe eine Live-Aufnahme gehört, und es wundert mich,daß CHRONI -CAL DIARRHOEA erst vier Konzerte hatten. Sie sind live relativ überzeugend.Also: Konzertveranstalter meldet euch!!' Wer die EP(6 DM),T-Shirts ( 18 DM) oder sonstige Infos haben will,sollte sich an folgende Adresse wenden: 

Cl!RONICAL DIARRHOEA c/o Peter Hoeren Kaiserfeld 98 4200 Oberhausen 

. - - -

(thorsten) 
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Das "Projekt" fand seine Ursprünge im 
Januar 87,wo sich Peter Eistermeier und 
Boike Rehbein überlegten,eine Band auf 
die Beine zu stellen,die so schnell und , 
hart wie möglich spielen_sollte.N~n, ~ 
jetzt nach einem haben sie schon ihr er- I 
stes Demo rausgebracht,und sie sind wirk 
lieh ziemlich schnell und hart.Die Texte 1 
sind durchweg kritisch (Gesellschafts-/ 
Systemprobleme).Insgesamt spielen sie 
hörbaren,schnellen Hardcore,der manch­
mal ganz schön nervenaufreibend sein 
kar.n.Also: MOSH HARD!!! 
Kontakt: TMP 

Patric Pachura 
Landauer Str. 36 f 
7000 Stuttgart 31 

( thorsten) 

Platten und Cassetten 
Adresse:Holger Schmidt/Droste-Hülshoff-Str.42/4709 Bergkamen 
Gesamtkatalog gegen o,80 Rückporto 
Auszug aus dem Katalog: 
GANG GREEN "You Got it" neue lp 15.-
IMPULSE MANSLAUGHTER "He Who Laughs Last .... " lp in blau 14.50 
SONS OF ISHMAEL "P.M.D.A.S." lp (super US-Hardcore) nur 12.50 
FEARLESS IRANIANS FROM HELL "Die For Allah" lp in rot 15.50 
SUBCULTURE "I Heard A Scream" lp (US-Import) 14.-
SO MUCH HATE "How We Feel" lp 13.50 
PSYCHO "Hosebags From Hell" lp (US-Import) 15.50 
STETZ "Songs Of Experience" lp (US-Import) 14.-
"BANZAI" japanischer 7"-Sampler mit Fuck Geez/Detroit/So What 

und Deadless Muss 5.-
CANCEROUS GROWTH "Today's Society" 7"ep (US-Import) 6.­
JUSTICE LEAGUE "Think Or Sink" 7"ep (US-Import) 5.­
CHALLENGER CREW 7"ep in klarem Vinyl 5.-
LANDLORDS "Hey,it's a Teenage Hause Party ... "lp (US-Imp.) 14.-
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MORT.AL SIN "Mayhemic Destruction" lp 

Endlich mal eine aehr gute Platte aus 
Australien,welche sich auch internatio 
nal sehen lassen kann.Nachdem MORTAL · 
SIN die lp schon in Eigenregie ver­
öffentlicht hatten,gri!fen nun Phono­
gram zu.Zu Recht,wie i·ch meine:MORTAL 
SIN spielen gemäßigten Thrash Metal, 
der vor allen Dingen durch die gute 
Gitarrennrbeit hervorsticht.Auch 
Produktionsmaßig ist die lp sehr gut, 

,,.,, man achte auf das Double-BasR-Soiel. 

Textlich sieht es alJerdings (bis auf 
"Lebanon") nicht so gut aus: Die Ub­
lichi'!'n Metal-Phrr-.sen wie z.B. "Dlood, 

Death,E~tred". Da man solche Stücke wie 

z.B. ''J,ebaDot" aber auch nach dem 

20 . mal noch eern~ hört , halte ich eine 
5 f~r anv,ebracht . 

0•1...,·e r"tu..1g: \ -Mul l 
2-Uninteressant 
3-EinigerMaßen 
4-Gut 
5-Sehr gut 
6-Genial 

Invasion 11 lp 

Jawohl,~en isses! !llnch dcffi schon 
recht guten Dcbut legen TAlG~U{D ;ni t 
ihrer neuen lp noch einen drauf.Was 
einem hier um die Ohren schallt ist 
::;c:,on. a'J.ßergc-.;G~'1::1lic:':.: t.::c :·ü;-:::i-..e::­
Thrash vom f einsten,aufgeloc~crt 
durch ebenso gute Breaks und ei~em 
Sänger,der stimmlich 100 %tig paßt. 
Auch textlich ist ''Chemical Invasionr. 

~enial,endlich mal eine Platte,Cie 

den tnelichen Spaß um's Bier besc[C'.'ei­
bt:"Tantrum-who 've stolen my bear?! 11

• 

Es ist ~üßig,hier noch veitera Sor.es 

zu beschreiben (dan nächste TAlfKAP.D­
Konzert in .meiner Nähe verpasse ich 

g~;:.ai~a~~!>. 
Green°virklich 

ebe das·deutsche 
6 . . 
26/1000 Berlin 11 

"Pray For ~ar" lp 

Alao:VIBUS sind eine junge englische 
Band,dies ist ihre debut-lp und sie 

sind nach Bandinfo in England sehr 
beliebt.Als ich illre Platte zum ersten 
mal au!legte,begann ich 
fieberhaft an meinem Verstärker herum­
zu!ummeln,dachte ich doch,es ml.lsae 

sich um einen technischen Defekt han­
deln,aber dem war nicht eo.Um es deut-
lich zu aagen:aelten habe ich so eine 

miese Produktion gehört {wenn man Uber 
haupt von Produktion sprechen kann). 
Auch bei der Musik Uberfällt einem das 
~rstaunen,dsß es so et~ao Uberheupt 

noch gibt: Ubelater 0.8/15 Black Metal 
der ganz schlimmen Sorte (von den 
Texten vill ich gar nicht sprechen). 
Um es kurz zu machen:klare Sache 1 
Armageddon/SPV/Poetfach 5665/Plathner-
str. 5b/3000 Hannover 1 

. ( 



TARGET/PARAOOX/TANICARO \ 
Zeche Boch<.a 20.12.87 

Endlich war II soweit: TANIWIO live, ' 
hier in der Nihe. De Holger die Vor­
teile der Kaopftrinker aus Frankfurt 
auch endlich orkemt hatte ,aoc:hten 
wir uns also euf die Socken.Don 
Dpener in einer rocht gut gefüll-
ten Zeche „chten dann die Belgier 
TARGET .Ich 11U11 gostohen,do6 ich 
ihn debut-lp bi■ jetzt noch nicht 
gehört habe, aber live woron si■ 
sicherlich nicht schlecht.Ihre li••­
"-'•ik aöchto ich „1 ■ls eine Misch­
ung aus schnellen und atwu leng­
s-ron Stücken definieren.Bea Pu­
blik1.11 k-n sie jedoch sohr gut an, 
es wurde Jlächtig gedivet (w■a vor 
allen Dingen ein Verdienst des Sin­
gen war. der vca Acting her als ein­
ziger überzeugen konnte) .Höhepunkt 
war dann die Zugabe •Ton of Bricks• 
von METAL ciuto4,wo es fUr die Fans 
kein Halten aehr gab.Nach der Pause 
enterten dam PARADOX die Bühne 
und spielten nach dea Intro sofort 
•Paradox• ,gefolgt von fast allen 
Stücken ihrer debut-lp .Obwohl ihre 
Platte sehr gut ist,lll.lO Mn "live je­
doch einige Abstriche hinsichtlich 
ihrer Show „chen(vielleicht soll-
te aan aal einen Sänger engagieren?) 1 
Auch INrde 11erk.lich weniger gedivet, 
was jedoch auch an de. plötzlich 
vermehrteni Auftreten der Ordner ge­
legen haben köoote.Einen sehr guten 
Abschluß bildete dann jedoch 'fllie-
der eine Coverversion, dies,ul von 
TESTAMENT .wobei der Manager von 
PARADOX das Hikro übernahm.Alles in 
allena war ich jedoch et'Was ent-
täuscht. 
Oal'Vl war es soweit:tätä,die einzig­
artigen TANKARO!-Was dann kani war 
wohl einzigartig!Von '"Tantrun1• über 
'"Don' t Panic• bis hin zu '"Chenai-
cal Invasion" fegten TANK.ARD alles 
weg.was vor ihnen gespielt hatte . 
Allen voran Sänger Gerre, der keine 
Sekunde lang still stand.spielten 
TANK.ARD 11it so einer Spielfreude, 
daß einem ura das Publikum Angst 
und Bange wurde .Apropos Publikuni: 
ich fahre jetzt seit 5-6 Jahren !n 
die Zeche uni H. H.-Bands zu sehen, 
aber solch ein Publiku111 habe ich 
noch nie erlebt !Bestes Beispiel ist 
wohl daß die Ordner schon nach ein 
paar• Hinuten entnervt aufgaben ,für 
Ordnung zu sorgen . Eines sit jeden­
fals sicher: von TANK.ARD wird SDan 
noch viel hören. 

eibt als Fazit 
op th1 Ch■-

0VERKm·;_'!7w:lc~.· Tou• 12•.' · · · : \ 

?~es T~n CITTRl'.ILL! B~-~h der gut~~ . 
Taking OYer• lp 1tvaa !Ur die Warte­

zeit bis zur nllcheten -lp,inton ei­
ner 5-Traclc llTo--op ·(autgeno1m1en ill 
Phantu:,-i'heatre in, ~ CleTeland) ,Da.8 

. OVl!RXILL •in• gute l.1To-Band Bind 
veiS aan,una · so lcann aan die lp a~ch 

ruhig e■f1•hlen,.lngefange■ To■ CoTer-
·. St1lclc Puclc You• (Ton den DBAD BO?lJ) 
Uber ."J!otten to the Core• (de■ LiTe- ' 1 
l!:naller 11berhaupt). ble hin zu "Blectro 
Violenco• beeUcht die •JI durch die • 
;w1ergewöhnl.iche SpieUreude Ton OVER-

ILL.Da die 1~ ProdulcUon allerdings / 
etvaa besser Bein kHnnto g1bt•a•nur• 
•in• 5. · · 
P,S,:Diee iet -•uch die letzte Platte 
Ton Drum■er Rat Slcatee mit OVBRK 

. da er die Band inzviechen aua Jlfl~• 
eHl1l.ichen Grllnden Terla1111en bat 
MEGAFORCB/J.tlantic . ' 

PARADOX "Product ot_. Imagination• · lp 

Bin eehr ·gut.., lp-debut iat meiner 
Meinung nach diePlatte von PARADOX ge-

worden.Nach dem aie echon durch ihren 
Beitrag auf dem "Rock Hard• Sampler an­
genehlll aufgefallen eind,beetltigen eie 
1hr X:HnnP-n hier eindrucksvoll.PARADOX 
spielen eine schnell• Mischung aue 
Speed ,md • Thrash·, v''.obei jedoch immer 
Wert auf gute Melodien gelegt. wird.Da 
die Scheibe auch '. sehr gut produziert 
ist, besticht die .lp-.vor allem durch :'· 
die kraftvolle -,md harmonische Gita=en 
arbe1t .der ·G1tarr1sten.Was mir nicht 

·· so · geflillt;ist .der Gesang. von Charly 
Steinhauer.Br · ist wirklich kein .. •.;.0 , : , :

1
, 

schlechter Sänger,aber ich finde · sei: 
nen Gesang (um es mal ao auszudrücken) 
zu emotionslos;Meine Anspieltipe: 
"Paradox" und "B~yond Space".FUr e1n 
gutes Debut eine gute Note:5 
ROADRUlnIBR/P.O.Box 53013/1007 
Amsterdam/Holland 

"Beli:ii1l the Mirror• 12" 

l!in .~~e,i~;;~hener XRl!ATOR-Pan 
var ich. eigentlich nie,obwohl ■ir 
einige Stuck• ganz gut gefielen, 
U11U10 llberraeehter war ich dann, 
nachde■ ich mir die ep ein paar mal 
angehört hatte.Kein etumpfeinnigee 
Gehaeke mehr,eondern gut •urchdachter 
Thraeh,der zeitweilig natllrlich wie­
der alle Geechvindigkeitarekorde zu 
durchbrechen Teraucht) echaJ.lt einem 

da UII die.Ohren,AuBer dem TitelatUclc 
befindet eich auf Seite zwei noch die 
CoTen-eraion "Gangland" Ton den TYGERS 
OP PAlf TABG,vo llll!ATOR erneut zeigen, 
daS 1110 aich auch IIW!lilcaliech ver­
beeeert haben (viellaicht auch ein Ver 
dienet dee neuen Gitarriaten Trltze), 
Bin großer Minuepunkt bleibt fllr lld.i:h 
aber weiterhin der Geeang von Mille, 
der ■1r d•ch zu monoton iat,Vielleicht 
sollten eich XRBATOR auch noch •nen 
neuen Sllllger zulegen.Meine Bewertung: 

•ne diclce 4 
IOISJ P,O,Box 110226 1000 Berlin 11 



Zeche BochUll 
Brat vuate ich nicht ao recht,ob ich mir das zveite Gastspiel von KRBATOR • und vor VOD zwi&J0111en in der Zeche an-9chauen sollte,da ich vom ersten mal gar nicht eo Uberzeugt var,rm Nachhi­neinkann ich jedoch nur eagen:gut,daß • _. ich gefahren bin,denn ea var wirklich ein gutee Konzert.Das erste,vas mir sofort positiv aufgefallen iet,var, daß die Zeche diesmal recht gut ge. ·­fUll t var,und zveitens,beide Bandsei­nen recht guten Sound hatten.vor VOD war es vorbehalten.zu eröttnen,und sie taten es sehr gut.Sie spielten ein gu­tes Gemisch aus ihren drei lps und kamen dank Frontmann Snake auch gut beim Publikum an (daß die Fans aw, dem Ruhrgebiet gute Stagediver sind wurde hier Viedereinmal beVieaen) ,Die Folgen einer aoch arlo,(ernden BandunteretUtz­ung bekamen dann KRBATOR zu epUren, wo die Fans doch etvae mUde waren.Auch XRBATOR konnten Uberzeugen,da sie vor allen Dingen Shov....U.ßig mit vier Mann besser sind.Durch Knaller vie z.B. "Flag Of Rate• und "Behind the Mirror• • noch einmal richti,o: arlgepei tscht gab das Publikum dann i ·eeinen Rest und ich glaube,der Großteil fuhr dann auch zu­frieden nach Hawie,Vie geeagt,ee var Fbe=aschend gut. 
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Kennt ihr die INR -
Nein? Dann sollt~~~hCONDITIONS ?? 

nen.Ursprunglich h• ß r sie kennenler­

~hecy,aber den Na~:~ ~nbsie Evil Pro­

ert,u~ nicht Ln d1 a en sie gean-

Metal Scnublade e e Death-/Black­

standlLch! Ridi(~o~:~~t zu werden.Ver-

Thorsten(Guitar) A 1,Tom(Guitar) 

(Drums) spielen Ha~ii Bass)und Piefke 

sich gut horen laßt Ä ~peedcore,der 

~emo gent es ziemli~hufidem neuesten 

abß die Aufnahme ein we x abd,scbade nur 

a er nach eini nig umpf i t • 

noch.Einfluße t:~ ~~it stort das ~u~ 
D R ren Stil reichen 

ViwlRMACHT,NAP.U,i/ÖCOC oder DK bis zuvon 

es lohnt sich das EATR und ACCUSED Also 

Das neue Demo'ist ~~ueste De■o zu kaute' 

~
nd 

das Alte rur ?DKrb~~Ki(inkl• Porto)n, 

en.Wie bei vielen d hnen zu erhal-

deln ihre Texte au: eren Gruppen han 

problemen und Kritik von GeseUschafta 

satz dazu,daß sie i ;- Systea.I■ Gegen-

tiv unbekan t n eutschland 

relativ be~~- sind,sind sie in Be'~irel,a.-
l\,r;IU,l,nt.Wie .a.o en. 

~ie kennenlernen'' gesagt,ihr solltet 

ontakt:Bernd Ba~khaus 
Am Schamberge 56 
4630 Bochum 5 
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P.USTElr.lAl'T :\ler schreibt die meißten eurer Texte?Wo­

rüber sind nie? l'Ul.l en s ie nur die Musik oder 
haben sie auch eine wirtliche Aussage? 

JACK:Also ich s chre i be 95~ der Texte.Sie basieren 
au! Dinge Uber die Leute mehr informiert werden 
sollten.All di es bezieht ei .eh au! eine meines 
Erachtens nach fri edlichere und ausgeglichenere 
Welt.Einige dieeer Themen wären Nucleare AbrUs­
tung,utopische anar chistische Gesellacha!ten, 
Begrenzter? Atomkri eg,Zeretörung aller Formen von 
Rassismus und FaRchisruue,unsere Intervention in 
die dritte Welt , Li ebe. Einige Songs sind Uber Dinge 
die unR passierten und die vir gerne mitteilen 
möchten.Wir stehen zu unseren Texten und glauben 
nicht,daß eie nur die Musik !Ullen aber ich setze 
vo=aue,daß ihr euch eure eigene Meinung darUber 
bildet. 

HUSTEl;SAFT:lleiSt du irgend etwas über die europll­
iRche Punk-Scene? 

J ACK:Nun ja,ich schreibe einer menge Leute i n Euro­
pa und ich lerne viel.Etvas,vas ich gelernt habe, 
ist,daß sich die F.uropäer sehr in ei ner 
alternativen .Scene zu engagieren scheinen .S i e 
s cheinen euch an ihre~ Glauben fes t zu halten was 
wirklich lobensvPrt ist .Es scheint s o als wären 
wir in UberRee mehr bekannt da wir von der euro­
pÄiechen Scene musikaliRch und F.instellungsmÄßiF 
oeein!lußt werden. 

:!ü0TE11:i Ai'T: ,iie ist die Reaktion v on norme.l e n 
Leuten gegenüber Punks heutzutage in eurer Gegend? 

JACK:Die Leute denken es i st ein riesiger Haarschnei-:= 
dewettbewerb.Die meißten der Jugendlichen,die es · 
~irk l ich ernst nehmen machen nur einen kleinen I 
Prozentsatz bei den Punks aus und sehen auch ganz. 
normal aus,värend die,die die Punk Scene repre- > 
eentieren,o!t in ihren I deen und Unternehmungen ' 
nicht alternativ sind( z.B. zahlen s ie 13 Dollar 
!Ur ein Konzert,dae 1st Scheiße). · 

' :1\ ! .. , 
-.-.}·· -~ 
~-?~ ·- -
~-~ ~'}/'.-;;:·_· ~ -

.. ~ ..... ~ ... , .... ~~, . ~ .. -~-- ~.... ~ • • . • 11( 

latte kau! et,~as Jet 
HUSTENSAFT:Wenn Du dir ein;e!te oder die Mus i k?Wür­

f Ur dich wichtieer :~~ ter Musik aber re~hten 
deet du eine Platte gu 
Texten kaufen? ,.. •• 1. ster Stelle ,obwohl ich 

JACK:Texte kollll1len f ür a~ ~~e habe (ala Ramones, 
nichts gegen alberne e h vUrde kein Album kau­
Stupids,AOD etc.),Abert~~ig (widervertig/ekelhaft) 
fen,wenn die ~=~iei~~smein Geld nicht in einer 
sind 1 ein!ach , . verbrauchen will. 
aus beuterischen ~e i si t rvieW Freunde schreibt 
Vielen D~nk f ür das-~ eneue i p .Schreibt uns bitte 
bitte und holt euch di e ihr haltet, Wir s i nd 

t was i hr von · , 
,,nd s a g uns t u handeln. Schreibt uns . 
gewillt,mit Leuen z 
Peace and Freedom ... 

1 95/Heea AZ/85211 /USA. 
Kontakt : Jack/PO Box 



DER NEUE SCHALLPLATnjN- UNO Ilf0EPENDDITLADEN 
8XJ V'C.Y.scn. &Jieiben : 
H.-r Mebl, ....,.1c I w-1110·,, hvcho 
MUSIK-VIDEO-V! R l ! 1 H 

IF:iwlrtatv 
5ßrkcnH.r,~ 

A.JZ Bielefeld 

Besondere gut var das AJZ an diesem Tage 
nicht besucht,va■ vohl daran lag,daB beide 
Bande noch nicht sehr bakannt varen,SO MUCH 
RATE brachten erst drei oder vier Wochen vor 
Beginn ihrer Tour ihr erstes Stück Vinyl au. 
den Markt,und IGNITION aus den USA haben 
erst eine 7"ep veröffentlicht.Trotzdem vurd, 
der Gig wirklich gut.SO MUCH f.ATE spielten 
ihren schnellen Hardcore mit Metal Touch unc 
einiger Abwechelung,geschrie ner Gesang mit 
viel Kratt dahinter.Nach etwa einer 3/4 
Stur.de hörten sie au!,hltten sie liinger ge­
spi elt,w!ire es langweilig gevorden.So be­
hielt ich sie jedoch in guter Erinnerung, 
Gespannt var ich dann au! IGNITION,deren 
ep ich zu dem Zeitpunkt zvar schon hatte,sie 
aber erst einmal hören konnte,dennmein Ver­
stärker war kaputt ( ich J,111 ohne Musik fast 
gestorben), Vas dann kam,hat mich begeistert. 
Mittel,chneller Punk-Rock mit kraftvollen, 
guten Melodien und i=•r Bühnenshow.Was soll 

,. ich mehr schreiben,ale daß sie wirklich her-
·.t"c vo=agend waren ! Typischer Vashingt•n-D. C. -

· .t:; • Sound könnte man sagen,Hottentlich gibt es 
• . von IGNITION bald mehr au! Platte.Ver live­

Autnahmen von beiden Bands au! der Tour ge­
macht hat,der melde sich doch bitte bei m1·;.r 
da ich serne Kopien davon hätte, 

, (holger) 
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ENDE JANUAR: 

CHESTNUTZ 1. lp 14. 95 
(super Sound/Rock-Punk etc-Ein­
flüsse) 
DDRKIE-0 6-Track Studio Tape 7.­
(6D's-Punk mit ex-RAYMEN Bassist 
und Gitarrist) 

ENDE MÄRZ: 

PHANTOMS OF FUTURE 3-Track ma xi 
(" die neue Underground-Cult-Band?" 
Kommentar des Live-Station Konzert ­
veranstalters) 

ENDE APRIL: 

CHAOS UK neue lp 14. 95 





TRENDY COHPLAIN ist eine relativ junge 
deut~che Gruppe,auf die ich nur durch 
Zufall gestoßen bin.Hazil(Gesang),Uffy 
(Drums),Arendt(Bass) und Belta(Gitarre ) 
haben sich im April 87 zu TRENDY COH­
?LAIN furmiert,und seitdeo habeG sie 
schon mit CAPITOL PUNISHHENT,IDIOTS, 
SCHLIESSHUS!Q,;L und RIHSHOUT zusammen­
gespielt.Es klappte von Anfang an ziem­
lich gut,und dafUr,daß sie erst seit 
April zusammenspielen ist ihr Sound sehr 
gut.Ich habe einen Live-Mitschnitt ge­
hört,und sie spielea ziemlich sauber 
und sehr abwechslungsreich;mal melodisch 
mal metallisch,aber sonst Klül~ spielen 
sie impulsiven und fixen Hardcore.Ihr 
erstes Demo bringen sie wahrscheinlich 
im Januar 88 heraus und ich kann TRENDY 
COHPLAIN nur jede■ empfehlen!?! 

Kontakt: TRENDY COMPLAIN 
c/o Markus Reessel 
Huensterstr. 113 
4440 RheiDe 

(thorsten) 

110 COIITENT 

G.UO GRXD/~IRCLB JEllS 
Zeche/llochua ,,12,87 
Yae eoll ich groaartign • 
schreiben ? Gut var•e halt! 
Recht Toll iet •• noch gewor­
den und ••in Blitzlicht Ter­
aagte.GA!G GRl!BI erö!!neten 
den Abend,nachdea ZUTor Mit­
glieder aua beiden Bande zu­
au,men ein Lied Tortrugen. 
Und •1• apielten ihre Stucke 
gut,gröStenteile neue Sachen 
Ton der •Tou Got rt• lp und 
Lieder Ton der "Another 
Vaeted Night",nichte Ton den 
alten stucken au! dem "Thie 
I• Boeton ••• •-Saapler.Aa An­
!ang vollt• die Gitarre dee 
Sl!ngere nicht 110 recht !unk­
tionieren,vae ihn arg erzürn­
te (· ein Kil<roetllnder hatte 
darunter zu leiden).Die 
Stillllll1Ul8 1a Publikua var gut, 
einzig zvei Ordner etörten 
bei GANG GJ!l!l!N,dieee var!en 
die aktiven Stage-Diver immer 
recht !ix Ton der Bllhne.Da 
var ee bei den CIRCLE JERXS 
schon beseer,aehr Stage-Di­
ving und mehr Fun.Auch CIRCLl! 
JERX:s machten ihre Sa ehe 
gut,ihre Muaik ein wenig aua­
ge!eilter und abwechelungsrei 
cher.Inegeeaat ein gelunge­
ner Abend. 
(h'1ger) 
P.S. :CIRCLl! JERXll wirkten eym 
phatiecher 1 

THIS SONG HAS NO COIITEHT 
THIS SONG HAS NOTHING TO SAY 
THIS SONG HAS 110 MESSAGE 
THIS SONG HAS NOTHING TO SAY 

CAN I DARE TO SING IT? 
CAii I DARE TO SAY IT? 
CAJI I DARE TO THINY. •IT • 
CAii I DARE WH AT.?!?! . 

"Der Inhalt des Textes heißt einfach daß 
dies~r Text keinen Inhalt hat und zielt 
auf einige Texte,die bei einigen Bands 
zu bed~utungsschwanger sind. Zum Bei­
spiel.:. Gegen Nazis"-Texte.lQ.ar,wir sind 
:uch uberzeugte Anti-Faschisten .Keine 
. rage,a_ber das sollte in unserer Szene 
i~~~k:~~l eiigentlich eine Selbstverstand-

~e n u~d die Leute,vor denen 
=n _das singt sind zu 99, .• % ebenfalls 
Antifaschisten.Man bestätigt sich also 
gegenseitig permanent wie toll man ist 
~~ft••~sinkt in Selbstzutriedenheit.Der 

e ~ad ist die Tatsac~e,daß es anz 
witzig ist,einen Text ohne Inhalt zug 
::iach~~;"There'S tto message li.ke no mes-
sage · (Zitat von Hazil) 



KAZ.TOR0L "Hessenger Of Death" 7 "ep 
Crossover 1st angesagt.Guter Sound, 
gute Hue1k,aber nicht so tolle Texte. 
Flotte,eingehende StUcke,die den Kauf 
nicht bereuen lassen, 
UPR0AR REC. /Ringvi!gen 11 /773 00 
Faßereta/Schweden 

UND 
AN: 

CASSETTEN 

T1!A "Beach Part 
Vier Jahre y 200()• 
lp hier nach der 
zu "lt'J, nun der N ersten 
lten at•s For Di~hfolger 
Harde~ damals noc er",Spie-
venig e • Bind Sie hh coolen , 

rockig eute ei < 
/!roß an .fr er,ohne dab n l 

,Gute Mel aft zu ve ei 
. Rhythme Odien und t;li eren, •. -a • 

gut hör~ machen die ;{ bende _r~.­
ein gute ar .AUßerdem ha atte lf,, -..... . , 
zum Tit s Cover-Bild t Sie-· immer el.Die Gitar passend 
Lieder n~ih schön ra~ 1st ~-.. , . 
riert B eh einfach t und die •·• 
IN'DF.PEN;f§;hlenewert ~ rulr~u- · 
P.0.Box LJJlEL ALLI -
11706 us194m/Bay Shore;~CE/ , ..... . r. 

IMPlJLSE MANSLAUGHTER 
"He Who Laughe Last •.• Laughs 
Alone" lp 
Hardcore ohne Schnörkel.Einfache, 
schnelle Melodien und geschriene½ 
aggressiver Gesang.Ruhigere Pa­
ssagen brinßen Abwechslune in die 
Platte . U~bedingt rein.~ören. 
NUCLEAR BLAST REC./Markus Staiger/ 
Dr.-Frey- ~tr.54/7322 Donzd orf 

,'►•• 



Ein geniales Oen10 von der ersten Platte von 

SCAA komn1t 11ir da ins Haus geflattert. Leider 

hat sich bisher k0flischen1e1se noch kein 

Label gefunden,welches die Platte rausbringen 

will.Absolut eigenständige Sachen bieten 

„ SCAA ,der Sänger kann gut 11it Blaine von 

- ACCÜSED 11itllalten,die Musik geht teilweise 

-• gut ab,beinhaltet aber auch viele langsMe 

Passagan. Ein kraftvoller Sound und sehr viele 

gute Ideen niachen die Musik hörenswert. 

TH€ SCA/1/11 Alexander Ave/Sole,o NH 03079/ 

USA 




	scanned-image-1
	scanned-image-2
	scanned-image-3
	scanned-image-4
	scanned-image-5
	scanned-image-6
	scanned-image-7
	scanned-image-8
	scanned-image-9
	scanned-image-10
	scanned-image-11
	scanned-image-12
	T (2)
	T (3)
	T (4)
	T (5)
	T (6)
	T (7)
	T (8)
	T (9)
	T (10)
	T (11)
	T (12)
	T (13)

